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Das Wichtigste aus Helmbrechts

Liebe Gemeinden,
„Beständig ist nur der Wandel!“ Dieser Satz klingt zunächst widersprüchlich. 
Und doch erleben wir es jedes Jahr aufs Neue: Die Bäume werden kahl, die Tage werden 
kürzer, die Natur verändert sich. Was eben noch selbstverständlich war, ist plötzlich 
verschwunden. Und trotzdem gehört der Winter zum Kreislauf der Jahreszeiten.

Auch in unserer Gemeinde stehen Veränderungen bevor: 
Pfarrerin Andrea Schmolke wird die Pfarrstelle in Ahornberg verlassen. 
In Helmbrechts tritt Cristina Schülein als Diakonin die Nachfolge von Barbara Twissel-
mann an, die in den Ruhestand geht. Mit solchen Wechseln verbinden sich Dankbar-
keit für die gemeinsame Zeit, aber vielleicht auch Wehmut und die Unsicherheit, wie es 
weitergeht.

Denn Menschen prägen eine Gemeinde. Sie bringen ihre eigenen Ideen mit, gestalten 
Beziehungen und schaffen Vertrautes. Wenn sie gehen, bleibt etwas zurück. Gleichzeitig 
beginnt ein neuer Abschnitt, in dem andere Menschen eigene Akzente setzen werden. 
Nicht alles muss deshalb anders werden – aber manches darf sich verändern.

Vielleicht passt die Weihnachtszeit gerade deshalb gut in diese Monate. Die Weihnachts-
geschichte erzählt von einem Neuanfang, der ganz anders ausfällt als erwartet: Kein 
großer Auftritt, keine perfekten Bedingungen, sondern ein Kind in einem Stall. Das Neue 
kommt nicht immer so, wie wir es uns vorstellen. Und manchmal zeigt sich erst mit der 
Zeit, was daraus entsteht.

Mit dem Jahreswechsel beginnt auch für uns ein neuer Abschnitt. Wir nehmen Erfah-
rungen und Erinnerungen mit, verabschieden uns von Vertrautem und müssen uns auf 
Neues einstellen. Das ist nicht immer einfach. Aber es gehört dazu, wenn eine Gemeinde 
lebendig bleiben soll.

Hoffnung setzt nicht voraus, dass alles beim Alten bleibt.

Ich wünsche Ihnen eine gute Advents- und Weihnachtszeit und einen zuversichtlichen 
Start ins neue Jahr.
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DANKE!

„Morgen, Kinder, wird’s was geben“

Und was es alles geben wird in dieser weihnachtlichen Zeit! 

Es wird festliche Tage geben, in denen wir die Geburt unseres Heilands Jesus Christus 
feiern, mit Waldweihnacht, Krippenspiel und feierlichen Gottesdiensten. So wie immer!

Ein großes Geschenk für unsere Gemeinde ist unsere neue Diakonin Cristina Schülein, 
die nahtlos und ohne die übliche Vakanz auf unsere in den Ruhestand abgegangene 
Diakonin Barbara Twisselmann folgt. Wer hätte das gedacht?

Und schließlich werden wir zu Beginn des neuen Jahres unseren neuen Kindergarten 
beziehen und am 29. Januar einweihen. Wie lange haben wir darauf gewartet!

Der Gabentisch ist an diesem Weihnachtsfest übervoll gedeckt. Aber anders als in dem 
bekannten und in der Überschrift zitierten Weihnachtslied richtet sich unsere Dankbar-
keit auf Gottes Segen, den wir in all dem spüren.

„Morgen, Kinder, wird’s was geben“: Seltsam leer und schal ist dagegen die Aufzählung 
des Liedes von all den Geschenken, die die Kinder bekommen, und die Erkenntnis, dass 
dafür die Eltern gesorgt haben, und die Kinder diesen dafür gefälligst dankbar zu sein 
haben. Der Liedtext aus dem 18. Jahrhundert spricht im Überschwang von Aufklärung 
und Säkularisation gar nicht mehr von der Geburt Jesu. Der Zauber der Weihnacht 
beschränkt sich dann auf Materielles und auf Lichterglanz. Mir ist das zu wenig.

Auch und gerade als aufgeklärter Zeitgenosse feiere ich an Weihnachten die Mensch-
werdung Gottes. Und ich beschenke meine Kinder, weil Gott uns in dieser Nacht so 
reichlich beschenkt hat. Ohne das Kind in der Krippe ist kein Heiliger Abend. 
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Es ist schon eine Zeit her, dass ich das Buch „Jedes Kind ist hochbegabt“ des 
Hirnforschers Gerald Hüther und des Reporters Uli Hauser gelesen habe. Aber 
der Inhalt des Buches bewegt mich nach wie vor und nachhaltig. In diesem 
Buch beschreiben die beiden Autoren, welche Talente unsere Kinder bereits mit 
der Geburt mitbringen, und was die Erwachsenenwelt aus diesen Begabungen 
macht. Dabei ist ihre These, dass jedes Kind am Beginn seines Lebens mit den 
gleichen Begabungen ausgestattet sei und diese im Laufe seines Lebens zu 
Fähig- und Fertigkeiten entwickeln könne – vorausgesetzt seine Umwelt lässt 
dies zu. Leider sei aber bei Erwachsenen Kirschkernweitspucken als Hochbega-
bung weniger angesehen als mathematische und sprachliche Leistungen.

„Wie ist das eigentlich, wenn man einfach nur sein darf?“, fragen die beiden 
Autoren gleich im ersten Satz ihre Leser und Leserinnen. Und sie erklären dar-
an anschließend, warum viele Erwachsene es nicht mehr kennen würden, wie 
sich das anfühlen würde, nichts zu müssen. Denn viele litten unter der „eiligen 
Dreifaltigkeit unserer Tage“, die mit drei Wörtern beschrieben werden kann: 
„Ich. Alles. Sofort.“

Und die Kinder müssten sich diesem Lebensprinzip unterordnen und ihre Be-
gabungen, die in ihnen stecken, gingen dabei verloren. Aber es gäbe „Zauber-
mittel“, die den Kindern helfen, dass ihre Begabungen sich entfalten könnten. 
Und diese seien: gemeinsames Singen, gemeinsam erlebte Märchenstunden, 
gemeinsames Spielen, gemeinsames Tanzen, Musizieren, Malen oder Basteln.
Kinder kommen mit einem großen Urvertrauen in diese Welt. Geht ihnen das 
verloren und haben sie es mit der Angst zu tun, werden sie krank. Sie brauchen 
einen Glauben, aufgehoben zu sein. Was Kindern heute fehle, seien sinnvolle 
Aufgaben, stärkende Gemeinschaften und ermutigende Vorbilder.

Vom ersten Satz des Buches an witterte ich: Die beiden erzählen mir doch 
nichts Neues! Ich meine alles, was Hüther und Hauser in ihrem Buch schrei-
ben, umfasst die Kernbotschaft unseres evangelischen Glaubens: Ich darf ein-
fach nur da sein, weil Gott möchte, dass ich da bin. Ich bin geliebt, auch wenn 
ich nicht im Stande bin, etwas zu leisten. Das sagt die sogenannte Rechtferti-
gungslehre aus, die Luthers zentrale reformatorische Entdeckung war. 

Und diese theologische Einsicht hat spätestens seit meinen Kindertagen in den 
1980er Jahren Eingang gefunden in die Religionspädagogik. 

Unsere Kinder können in unserer Gemeinde all die genannten „Zaubermittel“ 
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Kinder in die Mitte 

Gedanken zu einer Kirche mit Kindern
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finden. Vor allem aber werden sie Menschen erleben können, die sich auf die 
Spur ihres Vorbildes Jesus Christus begeben haben, bei dem all die Begabungen, 
die bei jedem von uns angelegt sind, voll zur Entfaltung gekommen sind:

Liebe und Zuneigung, 

Offenheit und Entdeckerfreude, 

Kreativität und Gestaltungslust,

Vertrauen und Zuversicht, 

Beharrlichkeit und Eigensinn, 

Achtsamkeit und Mitgefühl.

Jesus selbst stellte ein Kind in die Mitte und sprach: „Wahrlich, ich sage euch: 
Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht ins Him-
melreich kommen.“ Wir können von Kindern lernen, wie ein Mensch sein soll. 
Wir können von ihnen wieder lernen, wie es sich gut leben lässt. Deswegen 
bemühen sich unsere Kirchengemeinden für unsere Kinder ein breites Angebot 
zu schaffen, in denen sie ihre Begabungen entdecken und entfalten können.

Kindergottesdienst beim 
Waldgottesdienst der 
Kirchengemeinde Ahornberg

Jesus selbst stellte ein Kind in die Mitte und sprach: „Wahrlich, ich sage euch: 



„Siehe, ich mache alles neu.“ (Offenbarung 21,5)

Liebe Leserinnen und Leser,
dieses Wort der Jahreslosung begleitet mich in diesen Wochen ganz besonders. 
Es spricht von Aufbruch und Neuanfang. Auch für mich beginnt mit dem Dienst in 
Helmbrechts ein neuer Lebensabschnitt. Vieles liegt noch vor mir, manches ist noch 
unbekannt. Gleichzeitig gehe ich diesen Weg voller Vertrauen, weil ich weiß, dass 
Gott mitgeht. Er hat mich bisher begleitet und getragen, und ich bin gewiss, dass er 
dies auch weiterhin tun wird. Das gibt mir Zuversicht und die Freude auf alles, was 
kommt.

Deshalb möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen.

Mein Name ist Ana Maria Cristina Schülein. Ich bin verheiratet, Mutter eines Sohnes 
und lebe mit meiner Familie im Landkreis Lichtenfels. Ab dem 1. November 2026 wer-
de ich meinen Dienst als Diakonin auf der Pfarrstelle Helmbrechts II antreten.

Noch kenne ich die Menschen, die Gemeinden, die Traditionen und das vielfältige 
Leben vor Ort nicht. Deshalb möchte ich mir Zeit nehmen, anzukommen, zuzuhören 
und mich zu orientieren. Ich bin gespannt auf die Begegnungen, die vor mir liegen, 
und darauf, gemeinsam mit Ihnen unter Gottes Segen unterwegs zu sein. Die Jahres-
losung gibt mir dabei Halt und stärkt mein Vertrauen, dass Gott Neues wachsen lässt 
und unser gemeinsames Miteinander segnen wird.

Bereits jetzt durfte ich viel Freundlichkeit, Offenheit und Wohlwollen erfahren. 
Dafür bin ich sehr dankbar. Mein besonderer Dank gilt meiner Vorgängerin Diakonin 
Barbara Twisselmann. 

Mit großer Geduld, Herzlichkeit und Hilfsbereitschaft hat sie mich auf meinen Dienst 
in Helmbrechts vorbereitet. Für ihre Unterstützung, ihre Ermutigung und die vielen 
liebevollen Gespräche danke ich ihr von Herzen.
Von Herzen danke ich auch Dekan Oertel, Pfarrer Schmidt, Pfarrerin Dr. Schmolke und 
dem Kirchenvorstand für die liebevolle Aufnahme in ihrer Mitte. Schon bei unseren 
ersten Begegnungen durfte ich viel Wertschätzung, Vertrauen und Offenheit erleben. 
Das tut gut und lässt mich mit großer Zuversicht auf den Beginn meines Dienstes 
blicken.

Nun bin ich gespannt auf alles, was vor uns liegt, und darauf, die Gemeinden und ihre 
Menschen Schritt für Schritt kennenzulernen. 

Ich freue mich auf gemeinsame Gottesdienste, Gespräche und Begegnungen sowie 
darauf, Glauben und Leben miteinander zu teilen. 

Deshalb lade ich Sie sehr herzlich zu meinem Einführungsgottesdienst am Sonn-
tag, den 1. November 2026, um 9.30 Uhr in der Johanniskirche in Helmbrechts 
ein. 
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Mit Vertrauen auf neuen Wegen
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Gerne möchte ich diesen Neubeginn gemeinsam mit Ihnen 
unter Gottes Segen feiern und viele von Ihnen persönlich 
kennenlernen.

Bis dahin wünsche ich Ihnen Gottes reichen Segen.
Herzlich grüßt Sie

Diakonin Ana Maria Cristina Schülein
Pfarrstelle Helmbrechts II

Sie war das „Urgestein“ der Kinderkrippe Rasselbande. 
Am Ende des vergangenen Kindergartenjahres ist sie in den 
Ruhestand getreten: 

Christine Flessa, seit 47 Jahren (!) Kinderpflegerin vom Dienst, 
hat unzählige Kinder beim Wachsen begleitet und ihr Gedeihen 
gefördert. Voller Engagement und Humor war sie auch pädago-
gisch immer auf der Höhe der Zeit. 
Pfarrer Schmidt hat sich für ihre Treue bedankt und sie mit 
einem kleinen Präsent verabschiedet.

Christine Flessa in den Ruhestand verabschiedet

Mit Festgottesdienst und Vortrag von Dr. Adrian Roßner anlässlich der letzten Deka-
natssynode wird am Samstag, den 5. Dezember, um 18.00 Uhr, das Ende des Deka-
nats Münchberg begangen.
Gegründet wurde es im Jahr 1660 als eigenständige „Superintendentur“ (seit 1818 
„Dekanat“) aus Teilen der Superintendenturen Hof und Kulmbach. Ab dem 1.1.2027 
dreht sich das Rad der Geschichte weiter und das Dekanat Münchberg geht mit Hof 
und Naila im Dekanat Hochfranken mit Sitz in Hof auf.  

Ende nach 366 Jahren

In den vergangenen Jahren ist es wohl die beliebteste 
Begräbnisform auf unserem Friedhof gewesen: 
Die Urnenstele. Nachdem bereits die zweite Anlage dieser 
Art an ihr Limit gekommen ist, wurde Mitte September die 
dritte eingeweiht. Wie der Friedhain, so ist auch diese 
Anlage von Wolfgang und Alexander Harich konzipiert und 
von unseren Mitarbeitern Jochen Bächer und Wolfgang 
Harich selbst ausgeführt worden.   

Neue Stelenanlage eingeweiht

Pfarrer Andreas Schmidt
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Anfang Oktober hatten die Eltern des Kindergartens und der Kinderkrippe die Möglich-
keit die neue KiTa Rasselbande zu besichtigen.
Voller Stolz und Vorfreude präsentierten die Mitarbeiter den neuen Kindergarten.
Bei dieser Gelegenheit wurde auch gleich der neue Elternbeirat gewählt, der sich wie 
folgt zusammensetzt: Von links nach rechts Bernd Köhler, Natascha Kremer, Aylin Daka, 
Andrea Schnabel, Josephine Samuel und Florin Motoacà 

Bei traumhaftem Herbstwetter machten sich der Kindergarten Heimeranstraße und die 
Kinderkrippe Rasselbande auf zum gemeinsamen Herbstausflug.
Vom Ahornberger Dorfplatz aus ging es zu Fuß weiter auf das Kartoffelfeld der Familie 
Gebhardt. Die Vorschulkinder spielten dort die Geschichte des Kartoffelkönigs und ge-
meinsam dankten wir Gott für alle Gaben die er uns schenkt.
Bei Stockbrot und Kartoffeln mit Quark klang ein wunderschöner Nachmittag auf dem 
Feld aus. Ein herzliches Vergelt´s Gott gilt hierbei der Familie Gebhardt, die alles liebe-
voll vorbereitet hat und uns damit einen unvergesslichen Nachmittag beschert hat.

KiTa Rasselbande



Immer am 3. Sonntag im Monat strahlt der Regionalsender tvo 

einen Fernsehgottesdienst aus einer oberfränkischen 

Kirchengemeinde aus.

Die Gemeinden öffnen ihre Kirchentüren und laden zum 

Mitfeiern ein. Seien Sie dabei!

online in der tvo-Mediathek:
www.tvo.de/sendung/gruess-gott-oberfranken-gottesdienst/

an jedem 3. Sonntag im Monat

7:00 | 9:00 | 13:00 Uhr

im Regionalsender tvo 

Gottesdienst zuhause feiern
„Grüß Gott Oberfranken – Gottesdienst“

Mediathek

fernseh

gottesdienste

aus der region

und Kirchenkreis 

Franken
eine Kooperation von
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Stellenwechsel von Pfarrerin Andrea Schmolke
Zum Jahresende werde ich die Pfarrstelle wechseln und die beiden halben 
Pfarrstellen in der Kirchengemeinde Ahornberg und Helmbrechts abgeben. 
Ab 1. Januar 2027 übernehme ich die erste Pfarrstelle der Pfarrei Schwarzen-
bach-Saale/Hallerstein. 

Nach nur acht Jahren verändere ich mich beruflich, da meine Arbeitssituation 
im vergangenen Jahr schwierig war. Im Saaletal war durch den Weggang eines 
Kollegen eine Vakanz entstanden, die vertreten werden musste. Ich übernahm 
die Geschäftsführung der beiden dortigen Kirchengemeinden. Somit war ich 
beispielsweise offizielles Mitglied in vier verschiedenen Kirchenvorständen. 
Dies war eine anstrengende Arbeitssituation. Insofern war es eine pragmatische 
Problemlösung, mich auf die dortige erste Pfarrstelle zu bewerben. 
Aus Rücksicht auf die Familie bat ich die drei betreffenden Kirchenvorstände 
um Zustimmung, weiterhin im Ahornberger Pfarrhaus wohnen bleiben zu kön-
nen. Diese Bitte traf auf Verständnis, wofür ich dankbar bin. 

Ich danke auch allen, die mir in den vergangenen Jahren, die durch Corona und 
die massiven kirchlichen Umbrüche gekennzeichnet waren, Vertrauen entgegen 
gebracht haben.
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Advent in Ahornberg
Adventskonzert am 2. Advent um 15 Uhr in der Kirche
Zusammen mit ‚Sang & Klang‘ und dem Posaunenchor werden wir einen 
musikalisch adventlichen Nachmittag erleben. Im Anschluss daran laden die 
Gartenfreunde und die Landjugend vor der Kirche zum gemütlichen Beisam-
mensein ein.

Adventsandachten auf den Dörfern
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder im Freien auf Weihnachten mit 
Adventsandachten in den Dörfern einstimmen. Leider stehen zum Redaktions-
schluss des Gemeindebriefes die einzelnen Termine noch nicht fest. 
Sie werden rechtzeitig auf den üblichen Wegen bekannt gegeben.

am

28.11, 05.12, 12.12, 19.12.2026
von 15.00 Uhr - ca. 16.30 Uhr

Du hast Interesse, dann gib uns Bescheid

Wir freuen uns auf dich!

Hanna und Anika Werner / 015232734582

WIRPROBENFÜRUNSERKRIPPENSPIELWIRPROBENFÜRUNSERKRIPPENSPIEL
am

28.11, 05.12, 12.12, 19.12.2026
von 15.00 Uhr - ca. 16.30 Uhr

Du hast Interesse, dann gib uns Bescheid

Wir frfrf euen uns auf dich!

Hanna und AnAnA ika WeWeW rner / 015232734582

WWWIIIRRRPPPRRROOOBBBEEENNNFFFÜÜÜRRRUUUNNNSSSEEERRRKKKRRRIIIPPPPPPEEENNNSSSPPPIIIEEELLLWWWWWWWWIWWWIWWWIIIIIIIRIIIRIIIRRRRRRRPPPPPPPPRPPPRPPPRRRRRRROOOOOOOOBBBBBBBBEBBBEBBBEEEEEEENEEENEEENNNNNNNFFFFFFFFÜFFFÜFFFÜÜÜÜÜÜÜRÜÜÜRÜÜÜRRRRRRRUUUUUUUUNUUUNUUUNNNNNNNSSSSSSSSEEEEEEEEREEEREEERRRRRRRKKKKKKKKRKKKRKKKRRRRRRRIRRRIRRRIIIIIIIPIIIPIIIPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPEPPPEPPPEEEEEEENEEENEEENNNNNNNSSSSSSSSPPPPPPPPIPPPIPPPIIIIIIIEIIIEIIIEEEEEEELEEELEEELLLLLLL
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Kirchgeld 2026

Das Kirchgeld ist ein wichtiger Beitrag im 
Haushalt einer Kirchengemeinde. 
Ab November werden die Kirchgeldbriefe wieder 
ausgetragen, in der Sie alle notwendigen 
Informationen und Hinweise finden. 
In diesem Jahr wollen wir das diesjährige 
Kirchgeld unter anderem dafür verwenden, um 
den großen Saal im Gemeindehaus für die im 
Winter dort stattfindenden Gottesdienste 
ansprechend herzurichten.  

Bereits jetzt bedanke ich mich ganz herzlich 
auch im Namen des Kirchenvorstands für Ihren 
Beitrag zu unserem Gemeindeleben!

Konfi-Spende 2026
Anlässlich der Konfirmation haben die Familien der Konfirmierten für neue 
Blumenkübel an den Eingängen der Kirche gesammelt. 
Die neuen Kübel sind mit einem Wasserspeicher ausgestattet, sodass die 
mittlerweile üppigen Buchsbäume auch die sehr heißen Sommertage neben der 
Kirchenmauer überstehen können.



So 01.11.2026 09:30 Hembrechts Einführung Diak. Schülein Dekan Oertel

kein Godi Einladung nach Helmbrechts

Do 05.11.2026 15:00 Kirchberg Präd. Schramm

So 08.11.2026 09:00 Helmbrechts Lektor Schobert

10:30 Ahornberg Lektor Schobert

Sa 14.11.2026 16:00 Seniorenhaus Pfrin. Schmolke

So 15.11.2026 09:00 Helmbrechts Volkstrauertag mit Kranzniederlegung Pfrin. Schmolke

10:30 Ahornberg Volkstrauertag mit Kranzniederlegung Pfrin. Schmolke

09:00 FFW Lehsten Volkstrauertag Pfr. Schmidt

10:00 FW Ort Volkstrauertag mit Kranzniederlegung Pfr. Schmidt

Mi 18.11.2026 19:00 Helmbrechts Buß- und Bettag mit Abendmahl Pfr. Schmidt

20:00 Ahornberg Buß- und Bettag mit Abendmahl Pfr. Schmidt

Do 19.11.2026 15:00 Kirchberg Lektor Schobert

So 22.11.2026 10:30 Ahornberg Totengedenken mit Abendmahl Diak. Schülein

14:00 Helmbrechts Totengedenken mit Abendmahl Diak. Schülein

Di 24.11.2026 15:30 Seniorenhaus Totengedenken mit Abendmahl Lektorin Söllner

Do 26.11.2026 15:30 Haus am Kirch-
berg

Totengedenken mit Abendmahl Lektorin Söllner

Sa 28.11.2026 16:00 Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So 29.11.2026 09:00 Helmbrechts mit Abendmahl Pfr. Schmidt

10:30 Ahornberg Familiengottesdienst Team

Do 03.12.2026 15:00 Kirchberg Pfrin. Schmolke

So 06.12.2026 14:00 Helmbrechts Singgottesdienst N.N.

15:00 Ahornberg Adventskonzert Pfrin. Schmolke

Sa 12.12.2026 16:00 Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So 13.12.2026 10:30 Ahornberg Lektor Flessa

14:00 Helmbrechts Konzert Chöre Pfr. Schmidt

Do 17.12.2026 15:00 Kirchberg Pfrin. Schmolke

So 20.12.2026 09:00 Helmbrechts Diak. Schülein

10:30 Ahornberg Diak. Schülein

Mi 23.12.2026 14:00 Kirchberg Weihnachten in den Heimen Diak. Schülein

16:00 Seniorenhaus Weihnachten in den Heimen Diak. Schülein

20:00 Helmbrechts Waldweihnacht mit Po-Chor Diak. Schülein

Do 24.12.2026 14:00 Helmbrechts Fam.Godi mit Krippenspiel Pfr. Schmidt

15:30 Helmbrechts Fam.Godi mit Krippenspiel Pfr. Schmidt



16:00 Ahornberg mit Krippenspiel Pfrin. Schmolke

17:30! Helmbrechts mit Johannischor Pfrin. Schmolke

22:00 Helmbrechts mit Posaunenchor Pfrin. Schmolke

22:00 Ahornberg Christmette Lektor Flessa

Fr 25.12.2026 09:00 Helmbrechts mit Abendmahl Pfrin. Schmolke

10:30 Ahornberg mit Abendmahl Pfrin. Schmolke

Sa 26.12.2026 15:00 Helmbrechts Andacht Pfr. Schmidt

16:00 Ahornberg Andacht Pfr. Schmidt

So 27.12.2026 kein Godi Einladung nach Ahornberg

09:30 Ahornberg Abschied Pfrin. Schmolke

Do 31.12.2026 17:00 Helmbrechts mit Streichhölzer & Friends Pfr. Schmidt

17:00 Ahornberg Jahresschlussgottesdienst Lektor Flessa

Fr 01.01.2027 kein Godi

kein Godi

So 03.01.2027 kein Godi

kein Godi

Mi 06.01.2027 20:00 Ahornberg Mundartgottesdienst Lektor Flessa

kein Godi Einladung nach Ahornberg

Sa 09.01.2027 16:00 Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So 10.01.2027 09:00 Ahornberg Pfr. Schmidt

10:30 Helmbrechts Pfr. Schmidt

Do 14.01.2027 15:00 Haus am 
Kirchberg

Lektor Schobert

So 17.01.2027 09:00 Ahornberg Pfr. i.R. Scheirich

10:30 Helmbrechts Pfr. i.R. Scheirich

Sa 23.01.2027 16:00 Seniorenhaus Diak.Schülein

So 24.01.2027 09:00 Ahornberg Diak. Schülein

10:30 Helmbrechts Diak. Schülein

Do 28.01.2027 15:00 Haus am 
Kirchberg

Lektorin Söllner

So 31.01.2027 09:00 Ahornberg Pfr. Schmidt

10:30 Helmbrechts Pfr. Schmidt

Sa 06.02.2027 16:00 Seniorenhaus Lektor Schobert

So 07.02.2027 09:00 Ahornberg Lektor Schobert

10:30 Helmbrechts Lektor Schobert
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Am Dienstag, den 19. Januar 2027 um 10.00 Uhr laden wir 
wieder alle Geburtstagskinder der vergangenen Monate zu einem 
gemeinsamen Frühstück ins Gemeindehaus ein. Wir wollen Zeit 
haben um miteinander zu reden und auch ein paar „Gschichtla“ 
hören. Einen Sekt und Orangensaft zum Anstoßen gibt es auch! 
Wir freuen uns darauf mit Ihnen Ihren Geburtstag nachzufeiern. 
Um besser organisieren zu können, bitten wir um Anmeldung im 
Pfarramt bis zum 14.01.2027 (Tel. 09252 99220).

Geburtstagsfrühstück

Alle die Freude an gemeinsamen Kreistänzen haben, laden wir an 
folgenden Montagen um 19.30 Uhr in unser Gemeindehaus ein: 
09.11.2026 / 14.12.2026 / 11.01.2027
Die Tanzabende werden künftig im Rahmen der Zusammenarbeit 
mit der Evang. Erwachsenenbildung Hochfranken angeboten und 
kosten pro Abend 8,00 €.

Tanzabende

Am Donnerstag, den 10.12.2026 laden wir Sie um 14:30 Uhr 
ganz herzlich ins Gemeindehaus ein. Bei Kaffee und Kuchen sowie 
einem kleinen inhaltlichen Programm dürfen Sie unsere Gäste sein. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein in der Advents-
zeit mit Liedern und Geschichten. Um besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung im Pfarramt bis zum 07.12.2026 
(Tel. 09252 99220).

Adventskaffee

Friedensdekade 2026
Im November laden wir Sie ganz herzlich zu den alljährlichen 
Abendgebeten anlässlich der Friedensdekade 2026 ein. Abgeschlos-
sen wird die Friedensdekade mit dem Gottesdienst an Buß- und 
Bettag in unserer Johanniskirche. Das diesjährige Motto lautet: 
„couragiert widerständig“

Herzliche Einladung zu den einzelnen Andachten am 
09.11./10.11./11.11./12.11. und 17.11. – evang. Gemeindehaus 
und am 13.11. und 16.11. -  kath. Christ-König-Kirche. 
Beginn jeweils 19.00 Uhr.
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Jeweils einmal im Monat um 14.00 Uhr in unserer Johanniskirche.
Weitere Informationen erhalten Sie in unserem Pfarramt (Tel. 99220).
Nächste Termine sind:
November:  14.11.2026  (Pfrin. Schmolke)
Dezember:   12.12.2026  (Pfr. Schmidt)
Januar:           findet keiner statt!

Taufsamstage

14.11.2026 - 16.30 Uhr St. Martinsfeier auf dem Reiterhof Voit in Günthersdorf

22.11.2026 – 14.00 Uhr Kindertheaterfest im Gemeindehaus – Eintritt 5€

24.12.2026 - 14.00 Uhr und 15.30 Uhr
Familiengottesdienste an Heilig Abend mit Krippenspiel in der Johanniskirche

Kinder- und Familienveranstaltungen

Die Actiongruppe trifft sich vierzehntägig am Dienstag von 16.00 
Uhr bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus zum Spielen, Basteln und 
Geschichten hören. 
Die nächsten Termine sind: 17.11.2026 / 01.12.2026 / 15.12.2026 / 
19.01.2027 / 02.02.2027
Anna, Hanna und Svenja freuen sich auf Euch!

Actiongruppe

Am Montag, den 16.11.2026, findet um 19:00 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch!
Anträge können bis zum 12.11.2026 an die 1. Vorsitzende Lena Grießhammer, 
Ulmenstr. 2, Helmbrechts gestellt werden.

Jahreshauptversammlung Musikverein Helmbrechts e.V.

Am Freitag, den 13. November 2026 findet um 18.00 Uhr die diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns auf einen zahlreichen 
Besuch!
Anträge können bis zum 09.11.2026 an den 1. Vorsitzenden Pfr. Andreas Schmidt, 
Schulstr. 6, Helmbrechts gestellt werden.

Jahreshauptversammlung Diakonieverein Helmbrechts e.V.

Die Jugend trifft sich vierzehntägig am Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus. 
Nächster Termin: 06.11.2026 (mit Ina und Ellen).
Außerdem kommt die Jugend auch am Montag von 17.00 bis 19.00 Uhr zusammen. 
Nächster Termin: 16.11.2026 (mit Milena und Sky).
Weitere Termine werden in den Gruppen abgesprochen!

Jugendtreff
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Dauer ca. 30 Minuten! Die Andachten finden teilweise im Freien statt. Bitte bringen Sie 
Laternen und Lichter oder Ähnliches ggf. auch eine Sitzgelegenheit selbst mit! 
Natürlich ist auch warme Kleidung empfehlenswert! 

Adventsandachten in den Außenorten

Besondere Termine in der Advents- und Weihnachtszeit
Sonntag, 1. Advent:Pelzmärtelmarkt ab 14.00 Uhr rund um die Kirche

Sonntag, 2. Advent: Singgottesdienst um 14.00 Uhr in unserer Johanniskirche. 

Sonntag 3. Advent: Musik zur Advents- und Weihnachtszeit mit unserem Posaunen-
chor, dem Canticum Novum und dem Johannischor um 14.00 Uhr in unserer Johannis-
kirche.

Altjahrsabend, 31. Dezember: Jahresschlussgottesdienst mit den „Streichhölzern & 
Friends“ um 17.00 Uhr in unserer Johanniskirche

Am Dienstag, den 01.12.2026 um 18:30 Uhr sind alle Mitarbeiter zu einer Adventsfeier 
ins Gemeindehaus herzlich eingeladen. Wegen der geplanten Verköstigung bitten wir 
hierfür um Anmeldung im Pfarramt bis spätestens 17.11.2026 (Tel. 09252 99220).

Mitarbeiteradvent

Termin Uhrzeit Ort Verantwortlich

Donnerstag,
03.12.2026

18:30 Adventsandacht 
Unterweißenbach 

bei Fam. Schmidt 
(Kulmbacher Str. 85)

Pfr. Schmidt

Donnerstag,
03.12.2026

19:30 Adventsandacht
Oberweißenbach

in der Dorfmitte

Pfr. Schmidt

Donnerstag,
10.12.2026

18:30 Adventsandacht Ort
im FFW-Haus

Pfr. Schmidt

Donnerstag,
10.12.2026

19:30 Adventsandacht Lehsten
im FFW-Haus

Pfr. Schmidt

Donnerstag,
10.12.2026

18:30 Adventsandacht 
Kleinschwarzenbach
am Dorfplatz

Lektor Schobert

Donnerstag,
10.12.2026

19:30 Adventsandacht Ottengrün
bei Fam. Geiger
(Ottengrün 7)

Lektor Schobert
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Landeskirchliche Gemeinschaft Helmbrechts
Am Steinhäusergarten 10

So. 01.11., 18:00 Uhr: 	 Gottesdienst - Predigt: Christian Schwarzrock

So. 08.11., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst mit Mittagessen - Predigt: Thomas Erhardt

Di. 10.11., 19:30 Uhr: 	 Bibelstunde Wüstenselbitz im ev. Gemeindehaus

 		            	 Leitung: Philipp Mauer

Mi. 11.11., 19:00 Uhr: 	 Gemeindeabend mit Philipp Mauer zum Thema:

                                   	 „Befreiter Glaube – ohne Angst etwas falsch zu machen“

So. 15.11., 14:00 Uhr: 	 Jahresfest mit Philipp Mauer u. Christian Schwarzrock

So. 22.11., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst - Predigt: Volker Sommerfeldt

Mi. 25.11., 19:00 Uhr: 	 Gemeindeabend mit Christian Schwarzrock zum Thema:

                                 	 „Unglaubliche Glaubenssätze – Gott ist Liebe aber auch 

			   gerecht?“

So. 29.11., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst zum 1. Advent mit AM - Predigt: C. Schwarzrock

So. 06.12., 18:00 Uhr: 	Gottesdienst zum 2. Advent - Predigt: noch nicht besetzt 

Di. 08.12., 19:30 Uhr: 	 Bibelstunde Wüstenselbitz im ev. Gemeindehaus

So. 13.12., 17:00 Uhr: 	 3. Advent - Adventsfeier in der LKG

So. 20.12., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst -  Predigt: Thomas Pichel, Kulmbach

Sa. 26.12., 18:00 Uhr: 	 Weihnachtsgottesdienst

So. 03.01., 18:00 Uhr: 	 Gottesdienst – Predigt: noch nicht besetzt

So. 10.01., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst – Predigt: Philipp Mauer

So. 17.01., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst – Predigt: Philipp Mauer

So. 24.01., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst – Predigt: Christian Schwarzrock

So. 31.01., 10:30 Uhr: 	 Gottesdienst – Predigt: Christian Schwarzrock

Weitere Informationen zu uns und unseren Veranstaltungen: 

https://helmbrechts.lkg.de
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Am 17. November 1901 feierte Helmbrechts die Einweihung seines ersten Kinder-
gartens, die Kleinkinderschule in der Schwarzenbacher Straße, die zuerst von den 
Augsburger Diakonissen Anna Gerhard und Trina Arzberger geleitet wurde. 
Das Gebäude stand bis zum Frühjahr 2024 und wurde dann abgerissen, um dem 
jetzigen Neubau Platz zu machen.

125 Jahre Kindergarten in Helmbrechts

Gold- /Silberkonfirmation am 18.04.2027
Für beide Konfirmationen werden wieder Organisatoren gesucht. Angesprochen sind 
alle, die 2002 (Silber) und 1977 (Gold) konfirmiert haben. Wir weisen darauf hin, dass 
sich die Konfirmanden selbst organisieren müssen! 
Sie werden nicht vom Pfarramt angeschrieben. 
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung (Tel. 09252 99220), wenn Sie bereit sind 
für Ihren Jahrgang die Organisation zu übernehmen.

Alle Jugendliche, die nach unseren Kriterien zum neuen Konfi-Jahrgang gehören, 
werden in den nächsten Wochen schriftlich benachrichtigt und bekommen ein 
Anmeldeformular zugesandt. 
Wer keinen Brief bekommt und meint dazu zu gehören, möge sich bitte im Pfarramt 
melden. 
Termin für die Konfirmation ist der Sonntag nach Ostern, also der 23. April 2028. 

Konfirmandenanmeldung 2028

Der neue Kindergarten kommt
Endlich ist es so weit. Zu Beginn des neuen Jahres beziehen wir unseren neugebauten 
Kindergarten in der Schwarzenbacher Straße. Es ist viel Kraft und Zeit in dieses Projekt 
geflossen, das nun als neues Schmuckstück funkeln darf. 
Architekt Jakob Lilienthal aus Mainz hat mit ganzer Energie und viel Herzblut einen 
zeitgemäßen Holzständerbau an die Stelle des alten Diakoniekindergartens gesetzt. 
Handwerker aus dem näheren Umfeld und der weiteren Region haben Großartiges 
geleistet. Im Frühjahr wird ein Tag der offenen Tür stattfinden und die Öffentlichkeit 
zur Besichtigung eingeladen.

Pfarrer Andreas Schmidt
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Alle aktuellen Infos 
siehe 
unsere Internetseite 
oder einfach 
QR-Code scannen.

Unsere Kirchengemeinde ist online…..      

Gottesdienste live auf YouTube: 
„Evangelische Kirchengemeinde 
Helmbrechts“

Facebook:@HelmbrechtsEvang

Gruppen und Kreise in Helm
brechts

Krabbelgruppe
Donnerstag 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr
im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:
Lisa (Tel. 0163 8336100)
Nicole (0171 7035797)

Posaunenchor
Donnerstag 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:
Dr. Rainer Goller (Tel. 09251-2855)
posaunenchor.helmbrechts@gmx.de

„Café Fairständnis“
Dienstag 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:
Diakonin Schülein
(09252-91184)

Friedensandachten
Mittwoch 19.00 Uhr im
Gemeindehaus oder Kirche. 
Bitte hier Aushänge beachten. Wir beten 
für den Frieden auf der Welt.

Kontakt: Pfarramt (Tel. 99220)

Eltern-Kind-Spielgruppe 2-5 Jahre
Montag 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:
Lorena Seuß (Tel. 0175-4175822)
Denise Richter (Tel. 0160-96277525)

Johannischor/Canticum Novum
Freitag 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt und Probentermine bei
Gerd Koppitz (Tel. 7596)
gerd.koppitz@t-online.de

Handarbeitskreis
Alle 14 Tage am Mittwoch
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:
Christine Strobel und Kerstin Zuber
- Kontakt über das Pfarramt-

Bibelgesprächskreis
Montag um 20:15 Uhr im Gemeindehaus                                           

Kontakt u. Info:
Gerd Koppitz (Tel. 7596)
gerd.koppitz@t-online.de

Blau-Kreuz-Gruppe - Suchtkrankenhilfe
Kontakt und Einzelgespräche nach telefonischer Vereinbarung;

Kontakt u. Info: Günter Strobel (Tel. 927595)
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Eltern-Kind-Gruppe
Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich ab sofort nicht mehr regel-
mäßig. Bei Interesse am gemeinsamen Spielen, an Treffen oder 
sonstigen Aktionen steht Christoph Müller (0151-19408722) als 
Kontakt zur Verfügung.

Lobpreisabende
Das sind neue christliche Lieder auf der Gitarre begleitet zum 
Mitsingen oder einfach nur zum Zuhören zwischen 19:00 und 
20:00 Uhr einmal mittwochs im Monat in der St.-Martinskirche 
Ahornberg.

Die nächsten Termine: 
11.11.2026 /09.12.2026 /13.01.2027

Bibelgesprächskreis
Jede zweite Woche am Donnerstagabend (außer in den Ferien) 
treffen sich im Gemeindehaus Interessierte, um biblischen
Themen genauer auf den Grund zu gehen. 

Herzliche Einladung, auch einmal selbst dabei zu sein am 

05.11.2026 / 19.11.2026 / 03.12.2026 / 17.12.2026 und 14.01.2027

 jeweils um 19:00 Uhr im Gemeindehaus

Weitere Auskünfte bei  Meike und Heinz Flessa (09252 91247 oder heinz@almbranz.de).

Nähere Informationen bei Julia Tröger (0178 1533988)

Posaunenchor 
Jeden Dienstag um 20:00 Uhr probt im Gemeindehaus der
Posaunenchor. 

Ansprechpartnerin ist Kristina Püttner (0171 9978 352).

Bibelstunden

im Januar und Februar 2027 mit Lektor Heinz Flessa

Edlendorf - Mittwoch, 20. Januar 2027 im Dorfgemeinschaftshaus

Jehsen – Mittwoch, 27. Januar 2027 im Feuerwehrhaus

Weißlenreuth – Mittwoch, 03. Februar 2027 bei der Familie Gemeinhardt
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahornberg, Kirchgasse 4, 95176 Ahornberg
Internetadresse: www.ahornberg-evangelisch.de

Pfarrerin Andrea Schmolke, (bis Ende 2026)
E-Mail: andrea.schmolke@elkb.de
Tel. 09292 235; Fax 09292 943728
Sekretärin: Ria Mehringer, 
E-Mail: Pfarramt.ahornberg@elkb.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 09:00 – 12:00 Uhr; Do 13:00 – 16:00 Uhr

Konto der Kirchengemeinde:
IBAN: DE23 7805 0000 0222 5353 46; BIC: BYLADEM1HOF Sparkasse Hochfranken
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Heinz Flessa, Almbranz, Tel. 09252 91247
Stellv. Vertrauensmann: Martin Taig, Absang, Tel. 09252 5965
Mesnerin: Ria Mehringer, Tel. 09292 1375
Organistin: Merle Roßner, Tel. 09251 437786
Posaunenchor: Kristina Püttner, Tel. 0171 9978 352

Adressen und Ansprechpartner

Kasualien und Ansprechpartner aus Ahornberg

An den Sonntagen mit diesem Zeichen ist Kindergottesdienst oder ein 
Familiengottesdienst. Beim Kindergottesdienst treffen sich die Kinder im 
Gottesdienst der Erwachsenen in der Kirche und ziehen gemeinsam nach 
dem Eingangslied aus und gehen ins Gemeindehaus. Mama und Papa dürfen 
da natürlich auch mit kommen. Zu den Familiengottesdiensten sind alle 
großen und kleinen Menschen eingeladen.

Legende zum Gottesdienstplan
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Die Friedhofsverwaltung informiert:
Anfang November werden wir die fälligen Instand-
haltungsgebühren für das laufende Jahr von Ihrem 
Konto einziehen. Alle Barzahler und Überweiser, die 
die Gebühren noch nicht entrichtet haben, bitten wir 
dies noch zu erledigen.
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Adressen und Im
pressum

 Helm
brechts

Pfarramt
Frau Sauermann und Frau Hohenberger
Schulstraße 6
09252 99220 oder pfarramt.helmbrechts@elkb.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr. 	08:00 bis 12:00 Uhr	 Mi 10:30 bis 12:00 Uhr	      Do 14:00 bis 16:30 Uhr

Kirchner und Hausmeister 
Herr Harich, Schulstr. 6 
0160 90588327 oder wolfgang.harich@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes
Herr Felix Rüll
09252 6884 oder felix.ruell@helmbrechts-evangelisch.de

Pfarrer A. Schmidt - Sprengel 1
0160 98195516 oder andreas.i.schmidt@elkb.de

Diakonin Schülein - Sprengel 2
(09252-91184) oder cristina.schuelein@elkb.de

Pfarrerin A. Schmolke - Sprengel 3 (bis Ende 2026)
Kirchgasse 4, Ahornberg
09292 235 oder andrea.schmolke@elkb.de

weitere Ansprechpartner und Informationen finden Sie unter 
www.helmbrechts-evangelisch.de oder unter 09252 99220

Wichtige Adressen:
Kindertagesstätte Rasselbande
Leitung: Frau Heinold
09252 91401
kinderkrippe-rasselbande@helmbrechts-evangelisch.de oder 
kitaleitung@helmbrechts-evangelisch.de

Wichtige Adressen im Dekanat Münchberg
Dekanatsbüro: 		  Kirchplatz 2, 95213 Münchberg, 09281 819 690
Ev. Jugend:		  Marienstraße 13, 95213 Münchberg, 09251 92103
Kirchliche allg. Sozialarbeit (KASA): 
			   Friedrichstraße 1, 95233 Helmbrechts, 09281 540390580
Münchberger Tisch:	 Stammbacher Straße 34a, 95213 Münchberg, 0170 6759363

Konto der Kirchengemeinde für Spenden:
IBAN: DE94 7805 0000 0570 1006 85 	 BIC: BYLADEM1HOF	 Sparkasse Hochfranken

Impressum:
Herausgeber: Ev.-Luth.Pfarramt Helmbrechts, Schulstr. 6, 95233 Helmbrechts
V.i.S.d.P. Pfr. A. Schmidt - Auflage 3300. 
Der Gemeindebrief erscheint 4 bis 5 mal im Jahr und wird kostenlos verteilt. 
Druck: Schmidt & Buchta, Helmbrechts. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Januar 2027
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Didi Rohendi und seine Tochter Samrotul Puadah 

stellen eine Bambusfalle auf, die als Methode 

zur klimafreundlichen Schädlingsbekämpfung 

entwickelt wurde. Sie dient dazu, Fliegen zu 

fangen, deren Eier die Reispflanzen zerstören. 

Beide leben unweit des Küstenorts Pangan-

daran auf der indonesischen Insel Java. Die 

ganze Familie besucht die „Klimafeldschule“ 

von JAMTANI, einer Partnerorganisation von 

Brot für die Welt. Didi Rohendi macht es zu frie-

den, durch seine Arbeit seine Mitmenschen zu 

ernähren. Das Wichtigste für ihn: Seit er organi-

schen Dünger selbst herstellen kann, muss er 

keine chemischen Substanzen mehr kaufen. Das 

hält den Boden gesund und erhöht den Gewinn. 

Bild: Didi Rohendi (l.) und seine Tochter Samrotul 

Puadah. Pangandaran, Java, Indonesien

Unterstützen Sie uns!

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00

BIC: GENODED1KDB

      Sie können auch online spenden:  

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Zufrieden und gesund ernährt
Kraft zum Leben schöpfen − 68. Aktion Brot für die Welt

Auch in diesem Jahr sammeln die Mitglieder von Round Table wieder Weihnachts-
päckchen von Ihnen für Kinder in Osteuropa. 

Die von Ihnen gepackten Päckchen müssen mit einem Aufkleber versehen werden, ob der 
Inhalt für ein Mädchen oder einen Jungen bestimmt ist und für welches Alter, und bis 

spätestens 19.11.2026 im Pfarramt/Gemeindehaus in Helmbrechts abgegeben werden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Päckchenaktion von Round Table


